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In seiner dritten Ausgabe des Wake Control Vienna powered by HYDRO hat sich der 4-St
ar Worldtour Event
zu einer fixen Größe im Wettkampfkalender etabliert. Die Topstars im Cable
Wakeboarden waren in Wien am Start. Sieger wurden der Koreaner San Im sowie Julia
Rick aus Deutschland. David Lang aus Oberösterreich gewinnt bei den Wakeskatern.

  

  

Österreich ist seit mehr als zehn Jahren beliebter Austragungsort von Wakeboard Events.
Bereits 2001 wurde am Wiener Wakeboardlift eine EM ausgetragen. In der Worldtour hat man
mit Wake Control Vienna, Highlight des Corona Wakeboard Cups, einen Event etabliert, der
auch in seiner dritten Ausgabe für spektakuläre Action gesorgt hat.

  

Obwohl sie in der Qualifikation einmal gestürzt war, ließ sich die große Favoritin Julia Rick aus
der Nähe von Köln den zweiten Sieg in Folge nicht nehmen. Die amtierende Welt- und
Europameisterin gewann mit einem tollen Lauf mit Railey Backside 360, Mobius und Frontflip to
blind vor ihrer härtesten Konkurrentin, Maxine Sapulette aus den Niederlanden. Die Russin
Victoria Sosulina verdrängte mit einem hauchdünnen Vorsprung von 3,33 Punkten Österreichs
Astrid Schabransky auf Rang vier.

  

Julia Rick fuhr in Wien einen weiteren Sieg ein
  

Bei den Herren kämpften sich Lokalmatador Emilio Epstein und Daniel Fetz bis ins grandios
besetzte Finale der Top 8. Philipp Turba verpasste nur um einen Platz das Finale. Zur
Prime-Time waren die besten Cable Wakeboarder der Welt am Start und hatten jeweils zwei
Läufe, von denen der bessere gezählt wurde. Emilio Epstein riskierte zu viel und kam zweimal
zu Sturz. Wakeboard Legende Daniel Fetz spielte seine Routine aus und fuhr auf den
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souveränen sechsten Platz. Im Kampf um das Podest legte der Koreaner San Im mit einem
phänomenalen Run mit S-Mobe, Railey 540 und Mobe 540 gewaltig vor. Nach einem Sturz im
ersten Lauf konterte Miles Töller und wurde am Ende Dritter. Platz zwei ging an Sam de Haan
(NED), der seit diesem Sommer aus der Jugend- in die Open Klasse aufgerückt war. San Im
krönte sich somit zum zweiten Mal in Folge zum Sieger des Wake Control Vienna powered by
HYDRO .

  

Die Rider rockten unter anderem die Shape Rooftop Pipebox am Wakeboardlift Wien
  

Grandios auch die Leistung von Wakeskater David Lang aus Feldkirchen/Donau. Er konnte
nach dem Gewinn des Staatsmeistertitels nun auch seinen ersten großen internationalen Erfolg
feiern. In der Klasse der Boarder ohne Bindung ist er endgültig aus dem Schatten von
Dauersieger Kevin Cobb hervor getreten. In der Masters Klasse durften Österreichs Routiniers
einen dreifach Sieg feiern. Weltmeister Gerald Maurer gewann vor Lokalmatador Rene Rappl
und Manuel Dolzer aus Linz.

  

  

Final Results

  

Junior Ladies

        Platz   Name   Land   Punkte
 
    1   Klaudia Nagy   HUN   56.67
 
    2   Isabella Tremmel   GER   56.33
 
    3   Amelie Lill   GER   41.33
 
    4   Chantal Noack   GER   33.00
 
    5   Selina Hager   AUS   17.00
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Junior Men

        Platz   Name   Land   Punkte
 
    1   Devi Sentrop   NED   71.00
 
    2   Levente Nagy   HUN   65.67
 
    3   Radovan Hradil   SVK   56.33
 
    4   Quinten Adema   NED   54.33
 
    5   Vojta Krcmar   CZK   52.00
 
    6   Tim Rehak   GER   51.67
 
    7   Juraj Kerpcar   SVK   41.67
 
    8   Benedikt Tremmel   GER   34.33
 
      

  

Open Ladies

        Platz   Name   Land   Punkte
 
    1   Julia Rick   GER   80.33
 
    2   Maxine Sapulette   NED   75.67
 
    3   Victoria Sosulina   RUS   56.00
 
    4   Astrid Schbransky   AUS   53.33
 
    5   Alexandra  Zhukova   RUS
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 39.33
 
      

  

  

Open Men

        Platz   Name   Land   Punkte
 
    1   San Im   KOR   89.67
 
    2   Sam de Haan   NED   88.33
 
    3   Miles Töller   GER   86.67
 
    4   Bernhard Hinterberger   GER   78.33
 
    5   Szebasztian Szolath   HUN   75.33
 
    6   Daniel Fetz   AUT   66.00
 
    7   Adrian Abeck   GER   53.33
 
    8   Emilio Epstein   AUT   49.67
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    Master Men        Platz   Name   Land   Punkte     1   Gerald Maurer   AUT   71.67     2   Rene Rappl   AUT   66.33     3   Manuel Dolzer   AUT   56.00     4   Murathan Ucar   GER   50.67     5   Christoph Celetz   AUT   47.67     6   Achim Kurz   GER   30.00         Somit hat auch die Österreichische Hauptstadt wieder einen internationalen WakeboardEvent beheimatet. Hoffen wir, dass sich das auch im kommenden Jahr fortsetzt.Glückwunsch an alle Gewinner! Die kompletten Ergebnisse findet man auf www.cablewakeboard.net.  Mehr Infos zum Event gibt es unter: facebook.com/WakeControl      Text: Querfahrt Bilder: wakeboard.ag
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